
Stand in Brüs-

d6m Einzug ins

tene dann aber
im Ti€-Broak an
Maryna Za-

Barthel.
Foto Lühn

All€rdings ist di€ gebtltige
Segebergedn, die sich nach
inrem Abitur (Notendurch-
schnitt 1,9) nun komplett auf
das Tennis konzentrieren will,
zum zweiten Mal bi ren kur-
zer Zeit (im Juni in Klisiine-
hamn (Schweden) an einer
spätercn Gewinnerin geschei
tert. ,,Ich brauch€ einfach
noch meh Matchpraxis, dann
passiert so etwas auch nicht
m€hr" , sagt Barthel.

Das eiMie Argerliche am
Tumier in Brüssel war, dass
Barthel keine Weltangtisten-
punkte erhält, weil sie eine
weitere lurni€rleilnahme in
Schweden zu spät absagte.
.,Das ist eine Straf€ der WIA,
aber mann muss die R€geln im
Profibereich ja auch erst ein-
mal richtig kennenl€men. " In
der kommenden Woche dürlte
es fiil die Wahlstedter Zweit-
ligaspielerln deshalb von
Platz 516 ein Stückchen wei-
ter abwärts eehen.

In dieser Woche stari€t si€ in
Darmstadt, einem 25 000-
T.lrnier, anschließend folgt
ein Tmier in ftankreich. ör

Das Aus kam mit viel
Pech im Halbfrnale
Xlona liaithel befindet sich
auf ihrer Tennis-Tour noch
in dcl Lchrzeit

Neumünst€r - Kein Gebuis-
tagsgeschenk für Mona Bar-
thel. Dle Tennisspielerin aus
Neumünste! die gerade ihrc
Proti-Laufbahn b€gonnen
hat, scheiterle im Halbfinale
des 10 000-Dollar-Sandplatz-
tulniels von Brüssel an der
späteren Siegerin Maryna Za-

Der Matchball im Ti€-
Break des €ntscheidenden
ddtten Satzes wd aus Sicht
von Mona Bafthel schon ein
komischer Ballwechsel. Beim
Spielstand von 5:6 spielte die
lg-Jährige an ihrem Geburts-
tag einen Cro$balt. Zanevska
llef hin, stünte, brachte die
F.ilzkugel aber mlt letzter
KIaIt übem Neiz. Das war der
Punkt zum Sieg. Barthel, als
Nummer vier gesetzt, zeigte
sich dermoch nicht unzufrie-
denr ,,Ich habe zlmindest die-
se Position bestätigt. "
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